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Reform des Wohngeldrechts zum 1. Januar:
Mehr Berechtigte, mehr Geld, montags länger geöfnet
Ab 2016 können mehr Menschen vom Wohngeld proitieren. Zum 1. 
Januar trat die Reform des Bundesgesetzes in Kraft. Demnach wird 
der Zuschuss für Einkommensschwache zu den Wohnkosten erhöht 
und der Kreis der Berechtigten erweitert. Allein Baden-Württemberg 
erwartet 49.000 zusätzliche Erstanträge. Der Anspruch auf Wohn-
geld hängt von der Zahl der Personen in einem Haushalt, von ihrem 
Einkommen und der Höhe ihrer Miete ab.
Die Reform führt nun zu drei Anhebungen. Die Tabellenwerte, an-
hand derer das Wohngeld berechnet wird, steigen im Durchschnitt 
um 39 Prozent. Die Miethöchstbeträge steigen um bis zu 27 Prozent; 
der Kreis der Wohngeldberechtigte wird also deutlich größer.
Drittens ist jede Gemeinde einer von sechs Mietenstufen zugeord-
net. In Regionen mit stark steigenden Mieten wird das Wohngeld 
stärker angepasst als in anderen Regionen. Bisher lag Freiburg in 
Stufe 5, nun ist es der höchsten Stufe 6 zugeordnet.
Anträge auf Wohngeld bearbeitet das Amt für Liegenschaften und 
Wohnungswesen (Fahnenbergplatz 4, Tel. 201-5480, alw@stadt.frei-
burg.de). Formulare gibt es auch im Bürgerservice (Basler Str. 2) und 
der Rathaus-Information (Rathausplatz 2-4), sowie in der Ortsver-

waltung Ebnet (Steinhalde 6). Wegen der genannten Änderungen 
erwartet die Wohngeldstelle im ALW mehr Publikumsverkehr und 
bleibt montags länger ofen. Bis zum 29. Februar gilt: Montag 8 bis 
15 Uhr, Mittwoch 7.30 bis 11.30 Uhr, Donnerstag 8 bis 11.30 Uhr. Vom 
1. März an gelten die üblichen Öfnungszeiten: Montag 10.30 bis 15 
Uhr, Mittwoch 7.30 bis 11.30 Uhr, Donnerstag 8 bis 11.30 Uhr. 
 
 

INFORMIERT

DER MÜLLFINK

Die Freiburger Abfallgebühren  
ab 2016 für Privathaushalte 
Seit dem 01.01.2016 gelten in Freiburg neue Abfallgebühren. 
Eine Informationsbroschüre hierzu liegt im Eingangsbereich der 
Ortsverwaltung aus. 
 

 

KATHOLISCHE 

KIRCHENGEMEINDE 

FREIBURG OST

Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687
E-Mail-Adresse:
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Freiburg-Ebnet 
Johannes Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 6 73 77  
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6 80 06 95  
Schwester Jutta    Tel. 7 67 72 66  
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 6 76 12  
Sozialstation    Tel. 79 09 23 30  
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77

Öfnungszeiten im Pfarrbüro:
Montag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Bürgeranhörung 
Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschrif-
ten „Hornbühl-Ost“, Plan Nr. 3-86
Wir laden ein zu einem öfentlichen Anhörungstermin (Be-
teiligung der Öfentlichkeit) am 20.01.2016 um 19:00 Uhr 
im Pfarrheim der kath. Kirchengemeinde Ebnet, Steinhal-
de 22, 79117 Freiburg-Ebnet.
Bei diesem Termin stellt Frau Intrup vom Stadtplanungsamt 
den bisherigen Stand der Planung vor. Gerne steht Sie für Fra-
gen und Anregungen der Bürgerschaft zur Verfügung.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen.
Wir freuen uns über Ihr Kommen

Freiburg-Ebnet den 11.01.2016 
Bernhard Sänger 
Ortsvorsteher 

Spruch  der  Woche

Es geht im Leben nicht darum zu warten, 
dass ein Unwetter vorbeizieht. Es geht 
darum zu lernen, im Regen zu tanzen. 

 
Hilary Hinton-Zig-Ziglar
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr-Notruf 112
Polizeiposten Littenweiler, 
Kappler Str. 31 0761/611160
Polizeizentrale
Polizeirevier 
Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     
 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder
Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1
Tel.: 0180 6076111

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 
mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-
wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 
Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 
ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören 
Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag, 16.01.2016 
Loretto-Apotheke Wiehre 
Günterstalstr. 52 
79100 Freiburg 
 
Sonntag, 17.01.2016 
City-Apotheke in der Schwarzwaldcity 
Freiburg 
Schifstr. 5 
79098 Freiburg 
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Freitag, 15. Januar 
19.00 Uhr Eucharistiefeier - Gedächtnis für Therese und Alfred Frey 
- Gedächtnis für Walter Hess 
 
Sonntag, 17. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis 
Lesungen: Jes 62,1-5; 1 Kor 12,4-11
Evangelium: Joh 2,1-11 
09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst und 
Ministrantenaufnahme 
Patrozinium mitgestaltet durch den Kirchenchor und Musikver-
ein 
 
Mittwoch, 20. Januar - Hl. Sebastian 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
MINISTRANTENPLAN 
Sonntag, 17.01.2016: ALLE 
 
Weitere Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost: 
  Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul
Samstag, 16.01.2016   18.30 Uhr 
Sonntag, 17.01.2016 11.00 Uhr 11.00 Uhr 18.30 Uhr
 
Einladung Patrozinium am 17.01.2016 
Wir möchten alle Gemeindemitglieder zu unserem diesjährigen Pa-
trozinium am 17.01.2016 einladen. Das Fest beginnt wie jedes Jahr 
mit dem Weckschuss um 8.00 Uhr, der Festgottesdienst beginnt um 
9.30 Uhr. Es wird vor, während und nach dem Gottesdienst geböl-
lert. Anschließend indet der traditionelle Frühschoppen der Verei-
ne und Gemeindemitglieder in der Dreisamhalle statt. Ab 12.00 Uhr 
wird ein gemeinsames Mittagessen angeboten und ab ca. 14.00 Uhr 
Kafee und Kuchen. Auch in diesem Jahr sind wir auf ihre zahlreichen 
Kuchenspenden angewiesen. Wir bitten Sie ihre Kuchenspende bis 
13.00 Uhr in der Dreisamhalle abzugeben und möchten uns an die-
ser Stelle schon für ihre Mithilfe bedanken. Wir wünschen uns nun 
allen ein schönes Patroziniums- und Pfarrfamilienfest, dieses Jahr 
erstmals in einem veränderten Rahmen. 
Ihr Gemeindeteam Ebnet 
 

Kinderwortgottesdienst in St. Hilarius 
Sehr herzlich laden wir wieder alle Kinder mit ihren Eltern zum 
nächsten Kinderwortgottesdienst ein am Sonntag, 17. Januar 2016 
in St. Hilarius um 9.30 Uhr. 
Wir beginnen um 9.30 Uhr gemeinsam die Feier des Gottesdiens-
tes in der Kirche. Die Kinder werden nach der Begrüßung zum Kin-
derwortgottesdienst in den Kindergarten St. Franziskus entsendet 
(Kleinkinder in Begleitung ihrer Eltern). Zur Eucharistie kommen die 
Kinder zurück. 
Herzliche Einladung! 
Ihr Team vom Kinderwortgottesdienst St. Hilarius 
 
Ökumenisches Abendgespräch im Gemeindeheim St. Hilarius, 
Ebnet 
Zu einem gemeinsamen Tagesausklang laden wir auch im neuen 
Jahr ins Pfarrheim St. Hilarius (Freiburg-Ebnet, Steinhalde 22) herz-
lich ein. Am 13. Januar 2016 um 18 Uhr werden wir uns von den Text-
stellen Genesis 2, 8-18 und 3, 1-7 – der Mensch im Garten Eden – zum 
Gespräch anregen lassen. 
Fritz Kaiser / Bernd Ebbmeyer 
 
Exerzitien im Alltag laden dazu ein, die eigene Beziehung zu Gott 
zu vertiefen. In der Fastenzeit 2016 werden für die Kirchengemeinde 
Freiburg-Ost in St. Barbara für 4 Wochen Exerzitien im Alltag ange-
boten. Neben den persönlichen täglichen Gebetszeiten mit den zur 
Verfügung gestellten Impulsen umfassen sie auch ein wöchentli-
ches Trefen, bei dem es um das Einüben verschiedener Weisen des 
Gebets wie auch um einen Austausch darüber in der Gruppe geht. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem ausgelegten Flyer. 
Ein Informationsabend wird am Do, den 28.01.2016 um 20:00 Uhr 
im Stüble des Gemeindeheims St. Barbara stattinden. Die 5 Abende 
der Exerzitien im Alltag werden dann jeweils Donnerstagabend um 
20:00 Uhr sein, beginnend am 18.02.2016. 
 
„Grenzen“ 7 Wochen – 7 Orte 
„7 Wochen – 7 Orte“ unter diesem Motto laden in den sieben Wochen 
der Fastenzeit an alltäglichen und doch ungewöhnlichen Orten das 
Vorbereitungsteam und die Pastoralreferenten Jürgen Hensing und 
Michael Bosch der Kirchengemeinde Freiburg Ost zu Gespräch, spi-
rituellen und musikalischen Impulsen ein. Die Reihe greift in diesem 
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Jahr den Gedanken der „Grenzen“ auf. Zur Sprache kommen dabei 
Themen aus vielen verschieden Lebensbereichen und Lebenswirk-
lichkeiten, in denen wir mit Grenzen in positiver wie in negativer 
Weise in Berührung kommen: Medizin, Sport,Lebensstile, Reli-
gion, Menschen auf der Flucht, Wachstum, Gender. Aus der Zu-
sammenarbeit mit Referenten aus unterschiedlichen Berufen ergibt 
sich eine je eigene Perspektive auf das Thema des Abends. Durch die 
positiven Reaktionen und Rückmeldungen auf diese Reihe im ver-
gangenen Jahr, werden auch diesmal der persönliche Austausch, die 
Musik, der gute Wein und das Brot zu festen Bestandteilen der Aben-
de gehören. Nähere Infos inden sie unter www.kath-freiburg-ost.
de. Flyer zu der Veranstaltungsreihe „7 Wochen – 7 Orte“ liegen u.a. 
in den Pfarrgemeinden, Kirchen und den Geschäften Littenweilers´ 
aus. Wir freuen uns auf ihr Kommen! 
 
Die Hospizgruppe Freiburg zusammen mit dem Karl-Josef-Hospiz, 
Freiburg, lädt ein zum Ökumenischen Gottesdienst für Trauernde 
und Trostsuchende am Samstag, den 30.01.2016, 10.30 Uhr im Müns-
ter „Unserer lieben Frau“ unter dem Thema „Jeder Tag ruft deinen Na-
men aus“. Nach dem Gottesdienst wird Gelegenheit zum Trefen in 
der Kooperatur sein. 

Wechseljahr als Chance 
Vom Zauber der Lebensmitte“ heißt der Kurs, der am Freitag, 29. Ja-
nuar von 18.00 bis 21.30 Uhr und am Samstag, 30. Januar von 9.00 
bis 17.00 Uhr bei Ehe + Familie in der Talstr. 29 angeboten wird. 
Frauen ab 40 erhalten Informationen und Anregungen, um selbst-
bestimmt durch die Lebensphase der Wechseljahre zu gehen, in der 
sich viel verändert. Der Kurs kostet 79 € Anmeldung bis 21. Januar 
unter www.ehe-familie-freiburg.de oder 0761-60066575. 
 
Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen 
Pfarrer Johannes Kienzler und Dr. Franz Enz 

Kirchenchor 
In alter Tradition 
„Im Chor singen wir von dem glorreichen Kampf, den Adams Fleisch 
neu bestanden und so den Menschen in den Himmel zurückgeführt 
hat, nachdem zuvor Satan zu siegen schien.“ Mit dieser dichten 
Umschreibung von Menschwerdung, Tod und Auferstehung Christi 
beginnt sinngemäß einer der lateinischen Hymnen des Hilarius, in 
denen der Künstler die Glaubensgeheimnisse darlegt. Kaum anzu-
nehmen ist es, dass diese Lobgesänge, wenn auch im Parodieverfah-
ren, nicht im Gottesdienst zu hören waren. Im nächsten Jahr wird der 
Kirchenchor von St Hilarius womöglich nach Jahrhunderten dies zu 
verwirklichen versuchen. Heuer erklingt zum Patrozinium am Sonn-
tag, 17. Januar um 9 Uhr 30, die Messe brève 7 in C-Dur von Charles 
Gpunod (1818-1893), die dieser drei Jahre vor seinem Tod für Chor 
und Orgel „aux chapelles“, also eher für einen kleinen Kirchenraum 
– wie für Ebnets Kirche - komponierte. Ungeachtet der scheinbaren 
Einfachheit der musikalischen Mittel zeigt das in Freiburg selten dar-
gebotene Werk in der Wort-Ton-Entsprechung gleichermaßen hohe 
romantische Satzkunst wie kompositorische Reife. Unter der Leitung 
von Dieter Agricola, an der Orgel begleitet von Christian Wehrle, 
singt der Chor zudem von Haydn (1732 – 1809) aus der „Schöpfung“ 
den Chorsatz „Die Himmel rühmen die Ehre Gottes“ sowie „Jubilate“ 
von Laslo Halmos. Zum Pfarrfamiliennachmittag werden Vertonun-
gen des Zeitgenossen John Rutter dargeboten. Wenn am Ende des 
Festgottesdienstes die Gemeinde unter Begleitung der Klänge des 
Musikvereins den Hymnus auf Hilarius von Pfarrer Enz anstimmen 
wird, zur bekannten Melodie des deutschen „Te Deum laudamus“, so 
folgt sie genau der Tradition des Parodieverfahrens im Kirchenge-
sang, die Hilarius für die Kirche im weströmischen Reich seiner Zeit 
begründete. Herzliche Einladung an alle mitzufeiern. 

Rolf J.A. Bihler 
 
 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 

Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 14.01. 
15.00  Eltern-Kind-Gruppe Team 
18.00  Posaunenchor Roth 
Freitag, 15.01. 
19.30  Tanzen für Paare – Standard/Latein R. Ebbmeyer 
Sonntag, 17.01. 
9.00  Kleine Kirche Diakonin Singewald 
10.00  Gottesdienst zum Thema 
 „Tanz, Bewegung und Begegnung“ 
 mit dem Tanzkreis-Team Präd. Dr. Junker 
Montag, 18.01. 
19.30  Kantoreiprobe Kalmbach 
Dienstag, 19.01. 
9.00  Internationaler Frauentref Danner 
19.30  Gemeindebeiratssitzung Paulus 
Mittwoch, 20.01. 
12:30  Mittagstisch Schelenz 
20.00  Abendgebet mit Gesängen aus Taizé Loton 
Donnerstag, 21.01. 
15.00  Eltern-Kind-Gruppe Team 
18.00  Posaunenchor Roth 
 
 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst des TANZKREISES 
„Und als sie den Wagen mit der Lade Gottes aus dem Hause Abina-
dahs führten, tanzten David und ganz Israel vor dem Herrn her mit 
aller Macht im Reigen, mit Liedern, mit Harfen und Psaltern und Pau-
ken und Schellen und Zimbeln“ (2. Sam 6). Auch in der christlich-
jüdischen Tradition schließen sich Tanz und Gottesdienst nicht aus. 
Der Tanzkreis der Auferstehungsgemeinde lädt daher am 17. Januar 
2016 um 10 Uhr in die Auferstehungskirche ein zu einem von ihm 
gestalteten Gottesdienst, in dem es um das Thema „Gott loben mit 
Tanz“ geht. Aber keine Sorge: niemand muss tanzen! Die Predigt hält 
Prädikant Dr. Markus Junker. 
 
Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote inden Sie im Gemein-
debrief Ost, PB Auferstehungskirche und den Aushängen 
 
 

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Ebneter Christkindlesmarkt
Herzliches Dankeschön
Wir wollen uns bei allen Mitwirkenden bedanken, die zum überra-
genden Gelingen des Ebneter Christkindlesmarkt beigetragen 
haben. Der Markt fand dieses Jahr trotz äußerst widriger Umstände 
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INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

ARGE Ortsbild Ebnet 
Am Montag, dem 25. Januar 2016 um 20 Uhr indet das nächste 
Trefen der Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Ortsbild Ebnet im Bach-
chorhaus, Hirschenhofweg 14, statt. 
 
Die Themen des Abends werden in der nächsten Ausgabe des Ebne-
ter Mitteilungsblattes angekündigt. Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen. 
 
 

Informationen zu schulischen  
Ausbildungsgängen im Schuljahr 2016/2017 
Merian-Schule 
Lust auf Naturwissenschaften? 
Biotechnologie an der Merian-Schule 
Interesse an Naturwissenschaften, wie z.B. Medizin, Biologie, Che-
mie, Biotechnologie, Pharmazie etc.? Im kommenden Schuljahr 
2016/17 bietet die Merian Schule für naturwissenschaftlich inter-
essierte Schülerinnen und Schüler mit einem mittleren Bildungsab-
schluss die Möglichkeit, in 3 Jahren die allgemeine Hochschulreife 
am Biotechnologischen (BTG) oder Ernährungswissenschaftlichen 
Gymnasium (EG) zu erlangen. Alternativ kann auch die zweijährige 
Berufsausbildung zum/zur biotechnologischen Assistenten/-in ab-
solviert werden; mit Zusatzprüfungen ist hier der Erwerb der Fach-
hochschulreife möglich. Weitere Infos und Aufnahmeanträge inden 
Sie unter www.merian-schule.de. 
 
Berufsziel Erzieherin/ Erzieher – 
Ausbildungsmöglichkeiten an der Merian-Schule 
Die Merian-Schule bietet im Schuljahr 2016/17 verschiedene Aus-
bildungsgänge an, die zum Abschluss einer staatlich anerkannten 
Erzieherin/ eines staatlich anerkannten Erziehers führen. Die klas-
sische Ausbildung dauert insgesamt vier Jahre und ist in drei Ab-
schnitte unterteilt: Das einjährige Berufskolleg für Sozialpädagogik 
(1 BKSP/1. Jahr), die darauf aufbauende Fachschule für Sozialpäda-
gogik (2. und 3. Jahr) sowie das abschließende Berufspraktikum (4. 
Jahr). 
Die praxisintegrierte Ausbildung (PIA) zur Erzieherin/zum Erzie-
her ist ein dualer Ausbildungsgang, umfasst insgesamt drei Jahre 
und setzt einen Ausbildungsvertrag mit einer sozialpädagogischen 
Einrichtung/ Träger voraus. 
Außerdem bietet die Merian-Schule mit der zweijährigen Berufs-
fachschule zum Erwerb von Zusatzsqualiikationen (2BFQ-E) 
eine gezielte Vorbereitung auf die Schulfremdenprüfung 2016 an. 
 
Weitere Informationen indet man auf unserer Homepage unter 
www.merian-schule.de. Informationsveranstaltung inden am 
Dienstag, 02.02.2016 um 19:30 Uhr in der Merian-Schule statt. An-
meldeschluss zum Schuljahr 2016/17 ist der 01. März 2016. 
 
Edith-Stein-Schule 
In drei Jahren zum Abitur 
NEU an der Edith-Stein-Schule für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft 
und Sozialplege
in Freiburg
Agrarwissenschaftliches Gymnasium
Natur- und Umweltschutz, Agrarbiologie, Agrarwirtschaft, Planzen-
züchtung, Tierhaltung, Biotechnologie 
Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium
Gesundheit, Medizin, Pharmazie, Plege, Sozialmanagement, Psy-
chologie 

Kontakt: Edith-Stein-Schule, Bissierstr. 17, 
79114 Freiburg Tel.: 0761-201-7766 o. -7436
ests@freiburger-schulen.bwl.de; www.hls-freiburg.de
Infoabend: 24.02.2016, 19:30 an der Edith-Stein-Schule

statt: Denn in einer einmaligen „Hauruckaktion“ am Sonntagmorgen 
haben das Organisationsteam und die Betreiber einen Großteil der 
bereits zum Verkauf bereit stehenden Stände aufgrund des stürmi-
schen Wetters in der Reithalle in Sicherheit gebracht. 
Diese Teamarbeit hat gezeigt, welcher Geist hinter diesem Markt 
steckt und welch enge Bande zwischen Team und Betreibern be-
steht. Und es ist nicht übertrieben, von einer hilfsbereiten und 
warmherzigen großen Familie zu sprechen. 
 
Wie jedes Jahr danken wir allen Helferinnen und Helfern beim Auf- 
und Abbau des Marktes, den vielen Beteiligten des musikalischen 
Rahmenprogramms sowie allen Beschickern, die mit ihren geschätz-
ten und gefragten Angeboten die Marktbesucher erfreuen. Unter-
stützt wurden wir von den Firmen B. Sänger und Getränke Brüstle 
sowie der VAG. Sie richtete ganz unbürokratisch eine Sonderhalte-
stelle direkt am Schloss ein. 
 
Herzlicher Dank geht an die Ortsverwaltung Ebnet, die Elektriker 
Sepp Schuler und Hanspeter Menner mit Helfern, das Nikolausduo 
Norbert Walter und Roland Leist, an Andreas Braun sowie die beiden 
Engel Gerry und Verena. Sehr großen Anklang fanden wiederum die 
Krippe in der Zehntscheune von Familie Denz sowie die musikali-
schen Darbietungen von Gottfried Menner – großartig und vielen 
Dank. Allen sieben Vereinen sowie den Beschickern danken wir für 
ihre Spenden. Wie in den Vorjahren, konnten wir an drei Spenden-
empfänger jeweils einen größeren Geldbetrag spenden. 
 
Zum Schluss danken wir den vielen treuen und neuen Besuchern un-
seres Marktes für ihr Kommen und wünschen allen Genannten ein 
gesundes und glückliches neues Jahr 2016. 
 
Klaus Richtsteiger 
mit Team: 
A. Braun, F. Denz, R. Leist, H. v. Meegen, M. Menner, U. Kuttruf, 
B. Stehle und N. Walter. 
 
 

Landfrauenverein Kappel/ Ebnet
HEUTE!!! 
Vortrag zum Thema „Einstieg Taschengeld“ 
Die LandFrauen Kappel-Ebnet laden ein zur ersten Veranstaltung im 
neuen Jahr: 
„Einstieg Taschengeld“ mit der Referentin Kathrin Fackler. 
Welche Herausforderungen haben Kinder und Eltern gemeinsam im 
Umgang mit Geld zu bestehen? Vortrag in Zusammenarbeit mit der 
Sparkasse. 
Mittwoch, 13.01.16, 20 Uhr im Vereinsheim des SV Ebnet 
Trefpunkt für die Kappler Frauen ist der Sportplatz in Kappel um 
19.30 Uhr. 
Gäste sind, wie immer, sehr herzlich willkommen. 
 
Katharina Mattern und Jutta Scherzinger 
 

Sportverein Ebnet e.V.
Das Volleyballteam des SV Ebnet sucht Verstärkung! 

Wir sind eine Gruppe sportlicher Freizeitvol-
leyballerinnen plus Trainer. 
Einsatz, Spiel und Spaß ist unser Motto. 
Wir spielen freitags 20:00 bis 22:00 Uhr in der 
Dreisamhalle. 
Neugierig? Dann melde dich bei Cornelia 
Blessing, Telefon 6965940 oder 
connyisele@web.de 
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Am Tag der berulichen Bildung im Konzerthaus in Freiburg am 
Mittwoch 27.01.2016 und Donnerstag, 28.01.2016 sind die Merian-
Schule und die Edith-Stein Schule ebenfalls mit einem Informations-
stand vertreten. 
 
 

 
LRA Breisgau-Hochschwarzwald, Fachbereich Landwirtschaft 

Informationsveranstaltung 
zum Thema: Aktuelles im Ackerbau 
Greening/FAKT, Kontrollen, Märkte, Planzenschutz, Sachkunde, 
Schwermetallproblematik, Ziel-pH-Wert 
am Donnerstag, 21. Januar 2016,
Beginn 19.30 Uhr im Gaststätte „Alemannenhof“ 

Vortrag zum Thema Fristen, Finanzen und 
rechtliche Fragen rund um Schwangerschaft 
und Geburt 
pro familia freiburg lädt ein zu:
Fristen, Finanzen und rechtliche Fragen rund um Schwangerschaft 
und Geburt 
Gerade in der Schwangerschaft ist es wichtig, sich rechtzeitig einen 
Überblick darüber zu verschafen, ob und welche inanziellen Leis-
tungen es vor und nach der Geburt gibt und sich genau über die 
Formalitäten und Fristen zu informieren.
An diesem Abend geben wir einen Überblick über 
•	 Hilfe für Babyerstausstattung
•	 Mutterschutzgesetz und Mutterschaftsgeld

•	 Elternzeit und Elterngeld
•	 Kindergeld und Kinderzuschlag
•	 weitere staatliche Hilfen
•	 Kindschaftsrecht
Termin: Donnerstag 28. Januar 2016 um 17.00 Uhr 
Ort: pro familia Freiburg, Basler Str. 61, 79100 Freiburg
Eintritt frei, Spenden erbeten 
Anmeldung unter 0761-296 256 oder freiburg@profamilia.de 
 

Assistent Rechnungswesen  
hat die Finanzen im Blick 
Der inanzielle Erfolg eines Unternehmens hängt von einem exakten 
und korrekten Rechnungswesen ab. Die Gewerbe Akademie Frei-
burg bietet hierzu erneut den Lehrgang „Assistent/in Rechnungs-
wesen“ ab 1. Februar 2016 an. Hierbei werden in vier Modulen die 
Grundlagen der Buchführung mit Inventur und Bilanz, Kontenpla-
nung, Ein- und Verkauf von Anlagegütern, Entgeltbuchung bis hin 
zu vorbereitenden Jahresabschlussarbeiten vermittelt. Weitere In-
halte sind Bilanz- und Erfolgsanalyse, Auswertungen, Mahn- und 
Zahlungswesen sowie die Kosten- und Leistungsrechnung und Con-
trolling. Wer an der Fortbildung interessiert ist, kann sich jetzt noch 
anmelden. Der Unterricht indet Montag und Mittwoch von 18 bis 
21.15 Uhr statt. 
 
Der Lehrgang ist zertiiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds oder mit dem 
Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit gefördert werden. Wei-
tere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon 
0761/15250-0 oder im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de 

Schwarzwaldverein, Ortsgruppe 
Freiburg-Hohbühl 
Wanderungen: 

Donnerstag, 14. Jan. „Anmeldeschluss“, für Wanderwoche (10. bis 
17. Sept.) mit CBL, an der Cote d`Opale (Frankreich), bei M. Metzger, 
Tel. 07665/2430, oder e-mail: info@manfred-metzger.de 

Freitag, 15. Jan. „Anmeldeschluss“, für Mundarttheater (9. 
Apr.),Carsbach (Frankreich), bei Manfred Metzger, Tel. 07665/2430 
oder info@manfred-metzger.de 
 
Samstag, 16. Jan. “Wir besuchen die Freiburger Mundartgruppe“, 
Bürgerhaus Zähringen, Haltestelle Tullastr., Beginn 20 Uhr, Einlass ab 
19 Uhr., Tref: im Bürgerhaus, Titel: „Kurschatte, Schpäner un saftige 
Schiiile“, Information: M. Metzger Tel. 07665/2430, e-mail: 
info@manfred-metzger.de 
 
Sonntag, 17. Jan. „Schneewanderung“, Titisee-Saiger Höhe- Bhf. 
Altglashütten, Wanderstöcke, evtl. Schneeschuhe, Tref: 9,30 Uhr, 
Hbf, Zug Neustadt, Aufstieg: 200m, Gehzeit: 3,5Std/12km, mittel, 
Einkehr: ja, Führung: Brigitte Huber, Tel. 07641/9330469 
 
Dienstag, 19. Jan. „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgruppen 
mit ausgewählten Übungen, die it machen“. Gehzeit: 1,5 - 2 Std., 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Tref: 14.00 Uhr, Stadtgarten Freiburg, 
Konzertmuschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, e-mail: 
waltersittig@aol.com 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 

Ende des redaktionellen Teils

Die Stadt Freiburg bietet zum 01. September 2016 Ausbildung-
stellen zum 

Gärtnerin/Gärtner  
(Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau) 

an. 
Die vielseitige und interessante Ausbildung erfolgt bei der Stadt-
verwaltung Freiburg, beim Forstamt, im Tier-Naturerlebnispark 
Mundenhof. 
 
Voraussetzung: mind. Hauptschulabschluss 
 
Inhalte der Ausbildung: 
Plasterarbeiten, Gestaltung von Außenanlagen, Be- und Ent-
wässerung, Planzenkunde, Anlage von Beeten, Baumplanzung, 
Grün- und Gehölzplege, Maschineneinsatz, etc. 
 
Wie bewerbe ich mich? 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf 
Ihre schriftliche Bewerbung an das Forstamt, Abt. Mundenhof, 
Mundenhof 37, 79111 Freiburg 

Bewerbungsschluss: 12.02.2016 

Noch Fragen? 
Infos erhalten Sie bei: 
Ulrike Krehbiel, Tel. (0761) 201-6580, 
E-Mail: Ulrike.krehbiel@stadt.freiburg.de  
 
Stadt Freiburg i.Br., Forstamt, Abt. Mundenhof, Mundenhof 37, 
79111 Freiburg  
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
vorrangig berücksichtigt. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 





Praxisübernahme
Zum 01.01.2016 habe ich die Hautarztpraxis von 

Frau Dr. Degenhardt-Oehlert übernommen.  

Ab dem 12.01.2016 sind wir für Sie zu folgenden 

Zeiten da:

Di., Mi. und Do. von 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr.

Am Mo. und Fr. nach Vereinbarung.

Dr. med. Franz Kirschner

Schwarzwaldstraße 20, 79199 Kirchzarten

Tel. 07661-62100

Ausbildungsplatz medizinische/r Fachangestellte/r
in großer Allgemeinarztpraxis

Wir suchen einen motivierten, teamorientierten Auszubildenden
zur Unterstützung unserer hausärztlichen Praxisgemeinschaft

Information und Bewerbungszuschriften:

Praxis Dres. Barth/Bauer
Friedhofstraße 6, 79199 Kirchzarten

Tel. 07661/7951, mail: anmeldung@praxis-kirchzarten.de



Schreinermeister bietet: 
Montagearbeiten

Küchen mit Elektro- und Wasseranschluss, Türen, Trennwände,
Möbel nach Maß, Restaurierung von Fenstern u.v.m.

Adrian Meyer 0 76 64 / 4 05 15 70, mobil 0173 - 3 15 30 38


